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Evangelischer Pfarrer und Studienleiter, Religionspädagogisches Institut Darmstadt

Eine Hexe aus Stoff und aus Reisig

Eines Tages hing sie einfach da, am Strauch über der Bank vor unserem Haus, eine Stoffhexe.
Rote Wollhaare, grüner Rock und Kopftuch, Reisigbesen. Ob wir etwas dagegen hätten, dass sie
erst mal da hängt, fragt der Nachbar lächelnd. Beim Umräumen in seinem Haus ist ihm die alte
Hexe in die Hände gefallen und dann hätte er sie doch nicht gleich wegschmeißen wollen und hat
sie einfach mal dort hingehängt. Wenn sie uns stört, da am Ast über der Bank, kommt sie doch in
die Tonne, sagt er. „Ach, lass mal,“ hab‘ ich gesagt, „kein Problem.“

Alle sprechen über die Hexe

Die Leute, die vorbeikommen, sprechen über die Hexe. Kinder, die auf ihrem Weg vom
Kindergarten nach Hause sind, haben sich an die kleine Hexe Lilli in einem Bilderbuch erinnert.
Eine ältere Frau hat beim Plausch auf der Bank von Hänsel und Gretel erzählt, von der bösen
Hexe in ihrem Knusperhaus, die ihr als Kind Angst gemacht hat.

Der Paketbote mag die Hexe nicht

Vor ein paar Tagen hat mich dann ein Paketbote auf die Hexe angesprochen. Ich weiß nicht, wie
oft er schon ein Päckchen an der Stoffhexe vorbei zur Tür des Pfarrhauses gebracht hatte, in dem
wir wohnen. Er hatte sich offenbar ein Herz gefasst und etwas umständlich gesagt: „Ich möchte
das mit viel Liebe sagen, ich finde das nicht gut. Ich glaube an Gott, darum möchte ich das nicht
sehen.“

Es gibt religiöse Richtungen, die lehnen die Darstellung von Hexen ab
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Ich hab‘ mit dem Paketboten nicht klären können, warum genau ihn eine Stoffhexe stört. Aber ich
weiß: Es gibt religiöse Richtungen, auch im Christentum, die glauben: Jede Darstellung von Hexen
und Zauberei könnte besonders Jüngere verleiten, daran ernsthaft zu glauben. Sie halten das für
einen leichtfertigen Umgang mit dem Bösen.

Eine Stoffhexe ist nur ein Fantasiewesen

Ich sehe eine Stoffhexe locker, weil ich mit ihr nichts Böses verbinde, sie ist für mich ein
Fantasiewesen aus Stoff und Reisig. Bosheit und Hass sehe ich woanders. Ich glaube: Menschen
sind von Gott mit der Fähigkeit zum Guten und zum Bösen geschaffen und eingeladen, das Gute
zu tun. Darum haben Hexen, Teufel oder Dämonen keine Macht, die neben die Macht und die
Liebe Gottes treten kann.

Weil wir dem Paketboten das Leben nicht schwermachen wollen, wenn er in unserer Straße Dienst
hat, haben wir die Hexe abgehängt. Ich denke: Was und wo das Böse ist, ist nicht immer klar.
Doch ich hoffe, dass wir uns in einem einig sind: Wo dem Leben böswillig geschadet wird, treten
wir dagegen ein.
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